
Bürgermeister Reinthaler eröffnet die 1. Gemeinderatssitzung im Jahr 2018 und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

1. Verkauf Altes Amtsgebäude 

In der GR-Sitzung vom 31.1.2018 wurde vereinbart, dass es ein Gespräch mit Herrn Ametsreiter, 

wegen der genauen Nutzung bzw. wann die Baumaßnahmen durchgeführt werden. Am Mittwoch 

den 7.3.2018 fand das Gespräch statt. Herr Ametsreiter möchte gemeinsam mit Herrn Schlosser, 

das alte Amtsgebäude nutzen. Im Erdgeschoss sollen Büroräume bleiben. Im 1. Stock sollen 3 

Wohnungen und im Dachgeschoss eine weitere Wohneinheit hergestellt werden. Der Beginn der 

Sanierung wäre für Herbst/Winter 2018 geplant. 

Der Vorstand spricht sich für einen Verkauf an Herrn Ametsreiter bzw. Herrn Schlosser aus. 

 

Heute soll der Grundsatzbeschluss gefasst werden, dass das alte Amtsgebäude für € 175.000,- an 

Herrn Ametsreiter als Bestbieter veräußert wird. 

 

Beratung: 

Vizebürgermeister Badergruber begrüßt den Verkauf des alten Amtsgebäudes an einen Orter 

Gemeindebürger. 

GR Brandstötter erklärt, dass sich die SPÖ bei der Abstimmung enthalten wird. 

GR Bögl möchte wissen, wo danach die Telefonzelle stehen wird. Ihm wird vom Amtsleiter er-

klärt, dass sich damit der Bauausschuss befassen soll. Es wurde mit der Telekom bereits Kontakt 

aufgenommen und diese erklärten, dass Sie nur eine Telefonleitung und eine Stromversorgung 

benötigen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann mittels Handzeichen der Grundsatzbeschluss zum 

Verkauf des alten Amtsgebäudes in der Höhe von € 175.000,00 an Herrn Ametsreiter mit 17 Ja-

Stimmen und 2 Stimmenthaltungen (GR Brandstötter, GR Schnallinger) beschlossen. 

 

 

2. Bericht PA 18.12.2017 



 



 



 



 



 



 



 



 



 

 

Beratung: 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird der Bericht über die PA-Sitzung vom 18.12.2017 mittels 

Handzeichen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

3. Bericht PA 5.3.2018 



 



 

 

Beratung: 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird der Bericht über die PA-Sitzung vom 5.3.2018 mittels Hand-

zeichen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

4. Rechnungsabschluss 2017 

Der ordentliche Haushalt konnte mit Einnahmen von € 2.622.881,61 und Ausgaben von € 

2.600.858,21 mit einem Überschuss von € 22.021,40 erstellt werden.  

An den A.O. Haushalt konnten neben den zweckgewidmeten Interessenbeiträgen (€ 23.721,94), 

Zuführungen in der Höhe von € 39.094,17 getätigt werden. Ebenso konnten Investitionen von 

rund € 77.800,00 getätigt werden. 



Der A.O. Haushalt wurde mit Einnahmen von € 1.124.954,38 Euro und Ausgaben von € 

1.160.709,06 Euro mit einem Abgang von € - 35.754,68 Euro abgeschlossen. 

Der Kassen Ist-Bestand per 31.12.2017 beträgt € 238.672,86. Der Finanzierungssaldo „Maas-

tricht Ergebnis“ wird laut Rechnungsabschluss 2017 mit € - 627.672,40 ausgewiesen. Darin ent-

halten sind jedoch genehmigte Darlehensaufnahmen von € 850.000,00.  

Die Gemeinde Ort konnte Rücklagen in den Bereichen Kanal von € 28.862,13 bilden. Insgesamt 

verfügt die Gemeinde (Wasser und Kanal) über Rücklagen von rund € 414.700,00. Diese Rück-

lagen (Verwahrgelder) können für Reparaturen bzw. Bauvorhaben verwendet werden.  

 

 
 

 
 

 
Beratung: 

AL Mittmannsgruber erklärt den Rechnungsabschluss. 

 

Beschluss Ordentlicher Haushalt: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann mittels Handzeichen der Rechnungsabschluss 2017 

im Ordentlichen Haushalt einstimmig beschlossen. 

 

Beschluss Außerordentlichen Haushalt: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann mittels Handzeichen der Rechnungsabschluss 2017 

im Außerordentlichen Haushalt einstimmig beschlossen. 

 

 



5. Prüfbericht BH – Voranschlag 2018 

Die Bezirkshauptmannschaft Ried übermittelt mit Schreiben vom 26.2.2018 GZ: BHRIGem-

2018-51510/2-EIS den Prüfbericht zum Voranschlag 2018. Dieser Prüfbericht ist dem Gemein-

derat zur Kenntnis zu bringen. 

 



 





 
Beratung: 

AL Mittmannsgruber erklärt den Anwesenden den Prüfbericht. 

GR Bögl fragt nach, was den mit der Lüftung in der Mehrzweckhalle passiere. Wann diese repa-

riert wird.  

Ihm wird von AL Mittmannsgruber erklärt, dass es bereits Gespräche mit der Firma LSA Luft-

Systeme von Katsdorf gibt. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann mittels Handzeichen der Prüfbericht der BH Ried 

über den Voranschlag 2018 einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 

6. FLWP – Änderung 3.24 Watzinger – Beschluss 

Die Genehmigung sollte laut Raumordnungsabteilung bis zur Gemeinderatssitzung da sein. 

Diese lautet wie folgt: 

Zur Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.24 wird gemäß § 33 (2) im Zusammenhang mit § 36 

(4) Oö. ROG 1994 folgende Stellungnahme abgegeben: 

Mit dem vorliegenden Änderungsansinnen ist beabsichtigt, eine Teilfläche des Grundstückes Nr. 

1227/1, KG Ort im Innkreis, im Gesamtausmaß von ca. 1.230 m² im östlichen Randbereich der 

Ortschaft Osternach von Grünland in Wohngebiet zur Schaffung einer Parzelle zu widmen. 

 



In Berücksichtigung der Aussagen der ergänzend einholten fachlichen Stellungnahmen – diese 

werden beiliegend zur Kenntnis gebracht – wird mitgeteilt, dass vorliegende Planung grundsätz-

lich zur Kenntnis genommen wird. Hinsichtlich der geplanten Grundstücksgröße ist jedoch kri-

tisch zu hinterfragen, inwiefern eine Parzelle von über 1.200 m² dem Ziel einer flächensparenden 

Grundinanspruchnahme entspricht. Eine Auseinandersetzung mit diesem Punkt hat in die ab-

schließende Entscheidungsfindung des Gemeinderates nachweislich miteinzufließen. 

 

Auf die Forderung der Abteilung Wasserwirtschaft (schriftliche Bestätigung der Wassergenos-

senschaft) wird ebenso wie auf deren Anmerkungen betreffend Hangwässer und die Hinweise der 

Abteilung Gesamtverkehrsplanung und öffentlicher Verkehr (Sichtweiten, Erschließung, Bau-

verbots- bzw. Schutzzone) hingewiesen. 

Ein Widerspruch zu den grundsätzlichen Festlegungen des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 

wird aus fachlicher Sicht aufgrund des Funktionsplanes nicht festgestellt. 

 

Anmerkung 

Hinsichtlich des verwendeten Erhebungsblattes darf auch darauf hingewiesen werden, dass dies 

nicht der aktuellen Version entspricht. In zukünftigen Verfahren ist ausnahmslos das aktuelle 

Erhebungsblatt (09.05.2017) zu verwenden. 

Weiters wird angemerkt, dass das Erhebungsblatt Teil der von der Planungsbehörde durchzufüh-

renden Grundlagenforschung ist und grundsätzlich vollständig auszufüllen ist.  

Mögliche fachliche Fehlbeurteilungen aufgrund fehlender Angaben (siehe z.B. Punkt 4 Umwelt-

situation) kann aus dieser Stellungnahme im weiteren Verfahren kein Rechtsanspruch abgeleitet 

werden. In diesem Sinne ist spätestens im allfälligen Genehmigungsverfahren ein aktuelles, voll-

ständig ausgefülltes Erhebungsblatt vorzulegen. 

 

 

 

Beratung: 

Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat die Stellungnahme der Abteilung Raumordnung zur 

Kenntnis. 

 

Beschluss Stellungnahme: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird die Stellungnahme der Abteilung Raumordnung einstimmig 

zur Kenntnis genommen. 

 

Beschluss FLWP-Änderung: 



Über Antrag des Vorsitzenden wird die Flächenwidmungsplanänderung 3.24 einstimmig be-

schlossen. 

 

 

7. Teilungsplan Mosersiedlung 

Der Teilungsplan für die Mosersiedlung wurde von DI Wagneder (GZ 10073/18) erstellt am 

1.3.2018 sieht wie folgt aus:   

 
 

Die Gemeinde Ort erhält nach der Vermessung 127 m² hinzu. 

 

 



Beratung: 

AL Mittmannsgruber erklärt die Vermessung. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird der Teilungsplan Mosersiedlung in der zur Kenntnis ge-

brachten Form einstimmig beschlossen. 

 

 

8. Grundverkauf an Hofinger Andreas  

Dieser Punkt wurde vor Beginn der Sitzung von den Tagesordnungspunkten genommen. 

 

9. Grundverkauf an Raschhofer Norbert 

Herr Raschhofer möchte das Grundstück 574/15 von 869 m² von der Gemeinde kaufen. Den Rest 

von 118 m² von Herrn Dötzlhofer. Er wird es auch in den nächsten Jahren mit einem Einfamili-

enhaus bebauen. 

Der Gemeindevorstand sprach sich positiv für den Verkauf der Parz. 574/15 an Herrn Raschhofer 

aus. 

In der GR-Sitzung soll der Grundsatzbeschluss gefasst werden. 

 

Beratung: 

GR Doblmayr gib an, dass ihm das wichtig ist, dass auf die Grundstücke der Bauzwang bestehen 

bleibt. Damit sollen die Preisspekulationen beseitigt werden. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann der Grundsatzbeschluss zum Verkauf der Paz. 

574/15 an Herrn Norbert Raschhofer mittels Handzeichen einstimmig zugestimmt. 

 

 

10. Grundverkauf an Fa. Huber 

Im Rahmen einer Liegenschaftsverhandlung am 1.3.2018, bekundete Herr Friedrich Huber Inte-

resse am Erwerb der Parzelle 1523 im Ausmaß von ca. 530 m², welche sich im Besitz der Ge-

meinde Ort befindet. Die angrenzenden Teilstücke wurden bereits an die Fa. Murauer, mit einem 

Grundpreis von € 20,-/m² veräußert. Das gesamte nie mehr genutzte öffentliche Gut in diesem 

Bereich wäre dann an Privatpersonen verkauft. 

Heute soll der Beschluss gefasst werden. 

 
 

 



Beratung: 

GR Bögl erklärt, dass dieser grundsätzlich nicht mit dem Verkauf um € 20,00 pro m2 nicht 

einverstanden sei. Dieser Preis ist in dem Sinn zu billig. € 40,00 ist auch noch zu billig für diesen 

Grund. Andererseits muss man auch sagen, dass die Firma Huber immer Kommunalsteuer zahlen 

muss. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann der Grundsatzbeschluss zum Verkauf der Parz. 1523 

an die Firma Huber Transporte mittels Handzeichen mit 17 Stimmen zugestimmt. Enthalten ha-

ben sich GR Standhartinger und GR Schrattenecker. 

 

 

11. Kommunales Investitionsprogramm Bund – Einreichung Aufschließung Mosersied-

lung 

Die Gemeinde Ort im Innkreis bekommt beim Kommunalen Investitionsprogramm € 22.528,00. 

Der Antrag muss bis 30. Juni 2018 beim KIP eingelangt sein. Den Zweckzuschuss kann nur für 

die Erweiterung der Mosersiedlung (Wasser, Kanal) eingereicht werden. Die Investitionssumme 

muss mindestens € 112.640,00 betragen um diesen Zuschuss voll erhalten zu können. 

 

 



Beratung: 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann ein Grundsatzbeschluss für die Erschließung der Mo-

sersiedlung und der Förderantrag mittels Handzeichen einstimmig beschlossen. 

 

 

12. Vorvertrag über Immobilienerwerb mit Zahrer Karl 

In der GR-Sitzung vom 26.9.2017 wurde der Grundsatzbeschluss zum Ankauf der Liegenschaft 

Parz. 589/5 in der EZ 171 beschlossen. In der heutigen GR-Sitzung soll der Vorvertrag für diesen 

Erwerb beschlossen werden. Der Vorvertrag sieht im Detail wie folgt aus: 

 

Vorvertrag über Immobilienerwerb 

 

Abgeschlossen zwischen 

 

Verkäufer: Karl Zahrer, geb. am 25.07.1954 

Adresse: Ort 60, 4974 Ort im Innkreis 

 

Als Verkäufer und im Folgenden verkaufende Partei genannt einerseits und 

 

Käufer: Gemeinde Ort im Innkreis 

Adresse: Ort 81, 4974 Ort im Innkreis 

 

als Käuferin und im Folgenden kaufende Partei genannt, andererseits wie folgt: 

 

I. Kaufgegenstand 

 

EZ: 171     KG: 46025   GStNr: 589/5 

Bezirksgericht: Ried im Innkreis  Grundfläche: 2635m² 

 

Objektbeschreibung: Stadl mit befestigter Anlage 

 



Zubehör: keines 

 

II. Kaufpreis 

für den Kaufgegenstand:  150.000 € 

Der Kaufpreis ist binnen 14 Tage nach der beglaubigten Kaufvertragsunterfertigung fällig. Für 

den Fall des Zahlungsverzuges werden 4 % Zinsen per anno vereinbart. 

Eine Wertanpassung wir in der Höhe von 1 % jährlich zum 01.01. vereinbart, frühestens jedoch 

zum 01.01.2020. 

III. Gewährleistung 

Die verkaufende Partei übernimmt keine Gewähr für eine bestimmte Beschaffenheit, ein be-

stimmtes Ausmaß, bestimmte Eigenschaften oder Verwendungsmöglichkeiten des Kaufgegen-

standes, wohl aber dafür, dass der Kaufgegenstand 

- frei von Lasten und Rechten Dritter in das Eigentum der kaufenden Partei übergeht, soweit 

Lasten nicht unten ausdrücklich angeführt sind, 

- über eine aufrechte Bau- und Benützungsbewilligung verfügt, 

- keine Betriebskostenrückstande oder Rückstände liegenschaftsbezogener Abgaben, Steu-

ern und Gebühren bestehen, sowie 

- frei von Altlasten und Kontamination ist. 

 

 

IV. Vereinbarung 

Mit der Kaufvertragserrichtung wird Notar Mag. Berthold Hauser, 4982 Obernberg, beauftragt 

und als Treuhänder bestellt. 

Die Kosten der Vertragserrichtung samt grundbücherlicher Durchführung, sowie die Grunder-

werbsteuer und gerichtliche Eintragungsgebühr trägt die kaufende Partei, eine eventuell anfal-

lende Immobilienertragssteuer und die Kosten der Berechnung derselben trägt die verkaufen-

de Partei. 

Diese Vereinbarung bleibt bis auf weiteres wirksam. Bei beidseitiger Unterfertigung ist in Folge 

ein unwiderrufliches Rechtsgeschäft zu den oben angeführten Bedingungen zu schließen. 

 

Ort im Innkreis, am 20.03.2018 

 

Verkaufende Partei     Kaufende Partei 

 



Karl Zahrer      Gemeinde Ort im Innkreis 

       Bürgermeister Walter Reinthaler 

 

Beratung: 

GR Bachmayr erklärt, dass dies ein Vorvertrag und kein Kaufvertrag ist. 

GR Bögl findet den Vorvertrag unnötig, weil wer sollte diesen Grund sonst noch kaufen wollen. 

AL Mittmannsgruber erläutert, dass ja der Gemeinderat vorgeschlagen hat einen Vorvertrag zu 

erstellen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird sodann der Vorvertrag zum Erwerb der Liegenschaft Parz. 

589/5 mittels Handzeichen einstimmig zugestimmt. 

 

 

13. Bericht Gesunde Gemeinde 

Die Gesunde Gemeinde ist einmal im Jahr verpflichtet, einen Bericht über die Aktivitäten dem 

Gemeinderat vorzulegen. 

Dieser Bericht über die Aktivitäten im Jahr 2017 dient zur Information und es ist daher kein Be-

schluss zu fassen. 

 
Beratung: 

Keine Wortmeldung. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird der Jahresbericht der Gesunden Gemeinde mittels Handzei-

chen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 

14. Allfälliges 

 Umbau Bushaltestelle 

Es wird die Verlegung der Bushaltestelle besprochen und der Umbau der Haltestelle bzw. 

dass dieser Behindertengerecht sein muss. 

 

 HOFER-DM – offene Frist beim Land OÖ, ergänzende Stellungnahmen Ortsplaner, DI 

Tengg, Hofer werden noch abgewartet. 

Die offene Frist beim Land OÖ ist nur ein Richtsatz. Derzeit müssen noch die fehlenden 

Stellungnahmen abgewartet werden. Es wird die Planung der Straße den Anwesenden ge-



zeigt. Der Kreuzungsumbau soll gebaut werden, wenn in Reichersberg das Betriebsbau-

gebiet entsteht. 

 

 Informationsabend Kindergarten Ort/Reichersberg in Münsteuer, Schreiben an Gemeinde 

Der Vorsitzende erklärt, dass von der Orter Seite sehr viele Personen anwesend waren. 

Dieser Informationsabend war sehr sinnvoll und hilfreich. Von der Orter Seite her wurde 

wieder die Zahlung der Landesbeiträge angeboten, nicht den tatsächlichen Abgang. 

 

 Bauprogramm 2018 – Gehsteig Bischelsdorf, Gehsteig Eilingbrücke  

Diese sollten heuer im Mai gemacht werden. Es wäre eigentlich gedacht gewesen, dass 

die Straßenmeisterei die Bushaltestelle machen wird, nur der Baubeginn wäre für Mai 

2018 gedacht gewesen. Deshalb wird diese jetzt von der Firma Leithäusel und Leitner 

Bau erfolgen. 

 

 Einstellung Anzeige wegen Amtsmissbrauch 

Der Vorsitzende berichtet, dass er von einem Orter Gemeindebürger wegen Amtsmiss-

brauchs angezeigt wurde. Dies wurde aber bereits wieder eingestellt. 

 

 Entscheidung als Schulerhalter für Wunschschule Egger Raphael, Traxlham 

Familie Egger möchte, dass Raphael in Ort in die Schule gehen soll. Die Gemeinde Rei-

chersberg hat den Gastbeitrag abgelehnt. 

 

 Hochwasserschutz – Besprechung am 04.04.2018 17:30 Uhr 

Zu dieser Besprechung kommen Ing. Wölfle und der Gewässerbezirk. Bei dieser Bespre-

chung geht es um die Mehrkosten und wie sich diese zusammenstellen. 

 

 SAWO-Immo, Hohenzell 

AL Mittmannsgruber erklärt, dass die Firma SAWO-Immo ein Kaufangebot gelegt ha be-

treffend Grundstück in der Mosersiedlung. Er möchte nun wissen, ob er mit diesen in 

Kontakt treten soll. Diese Gebäude sollten 2-stöckig werden und ca. 6 Wohneinheiten 

bilden. Die Firma würde Eigentumswohnungen bauen. 

GR Bögl erklärt, dass die Gründe nicht für diese Bauten vorgesehen sind. Es sollten Ein-

familienhäuser vorgezogen werden. 

 

 Todesfall Ersatzgemeinderat Josef WIESHOLZER 

Der Vorsitzende berichtet, dass Herr Josef Wiesholzer verstorben ist. Dieser bittet um ei-

ne Trauerminute. 

 

15. Fragstunde SPÖ 

 


